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Herren Kreisliga Gr. 2

TSG Pfaffenwiesbach II : TTC Eschbach II 
Montag, 13.02.2023, 20:15 Uhr

9:3 Heimsieg in der Herren Kreisliga Gr. 2 für die TSG 
Pfaffenwiesbach II

Im Spiel der Herren Kreisliga Gr. 2 traf die Mannschaft der TSG Pfaffenwiesbach II am vergangenen
Montag im 10. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Eschbach II. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher.
Den Siegpunkt fixierte Thomas Frank. Garant für diesen Heimspielsieg waren Matern und Frank, die
in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass der TTC
Eschbach II dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Matern / Frank wehrten eine 1:0 Satzführung von Kuhnert /
Böhringer ab und fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein. Beim 12:10, 11:8, 11:7 gegen
Hinsberger / Lange fanden Riemann / Oppelcz von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel.
Stärk / Glas waren in der Partie gegen Böhringer / Schäfer nicht zu stoppen und gewannen
überzeugend mit 3:0. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Eine umkämpfte Niederlage gab es derweil indes für Michael Riemann beim 2:3
gegen Holger Lange. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie
knapp das Einzel insgesamt war. Der Start in die Partie hätte für Kai-Luca Matern besser laufen
können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Dietmar Hinsberger noch
mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Dann ging es beim Stand von 4:
1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Thomas Frank bezwang anschließend
Heino Böhringer in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. 11:5, 10:12, 8:11, 11:5, 7:11 hieß es hingegen am Ende des nächsten Spiels,
als Alfred Oppelcz und Hans-Peter Kuhnert sich am Tisch gegenüber standen. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Glücklich über
seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Bernhard Schäfer war am Nachbartisch indes der Gastgeber Norbert
Stärk, konnte er am Ende seiner deutlichen Favoritenrolle vor dem Einzel im Entscheidungssatz
doch noch gerecht werden. Das war nichts für schwache Nerven. Jürgen Gläser hatte gegen Birgit
Böhringer bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Michael Riemann bei seiner Vier-Satz-Niederlage von
Dietmar Hinsberger dann doch niedergerungen worden. Kai-Luca Matern war in der Partie gegen
Holger Lange nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Nicht einen Satzgewinn
überließ Thomas Frank seinem Gegner Hans-Peter Kuhnert beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und
steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Einen extrem dramatischen Verlauf sahen
die Zuschauer im ersten Satz, der insgesamt 34 Ballwechsel beinhaltete. Mit dem letzten Match des
Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht die TSG Pfaffenwiesbach II am 24.02.2023 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen den SV 1920 Seulberg II, während der TTC Eschbach II am 02.03.2023 gegen den SV
1920 Seulberg II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSG Pfaffenwiesbach II

Doppel: Matern / Frank 1:0, Riemann / Oppelcz 1:0, Stärk / Gläser 1:0 
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Einzel: M. Riemann 0:2, K. Matern 2:0, T. Frank 2:0, A. Oppelcz 0:1, N. Stärk 1:0, J. Gläser 1:0 
 TTC Eschbach II

Doppel: Hinsberger / Lange 0:1, Kuhnert / Böhringer 0:1, Böhringer / Schäfer 0:1 
Einzel: D. Hinsberger 1:1, H. Lange 1:1, H. Kuhnert 1:1, H. Böhringer 0:1, B. Böhringer 0:1, B.
Schäfer 0:1


